
Für den "Wochenspiegel" berichtet: Helmut Schomer !                                    (10.12.07) 

Fußball-Rheinlandliga: Lockerer Erfolg für SG Badem - 4:0 bei Eintracht Trier 05 II - Samstag 
gegen Spitzenreiter Bad Breisig -  

Die "Torfabrik" arbeitet weiter auf Hochtouren: Ohne Mühe gewann Rheinlandligist SG 
Badem/Kyllburg/Gindorf bei Eintracht Trier 05 II auch in der Höhe verdient mit 4:0. Nachdem 
Dominik Brenner zunächst an Torwart Philippe Steletta gescheitert war (12.), machte er es fünf 
Minuten später besser und traf nach einer Ecke von Jerome Kolling zur Gäste-Führung. Nur eine 
Minute später kam der Ball nach einer schönen Kombination auf der linken Angriffsseite zu 
Michael Mayer-Nosbüsch, der auf 0:2 erhöhte. Die einzige echte Chance der Trierer hatte Malik 
Traore kurz vor der Pause, seinen Kopfball wehrte aber Marco Wallesch auf der Torlinie ab. 
Nach dem Seitenwechsel hatte die SG mehrfach die Gelegenheit, das Ergebnis zu erhöhen, Mike 
Schwandt, Michael Mayer-Nosbüsch und Jerome Kolling scheiterten aber. In der 76. Minute 
handelte sich Alvaro Zoder wegen einer Tätlichkeit die Rote Karte ein. In der Schlussphase 
schrauben Mayer-Nosbüsch und Schwandt das Ergebnis für das Team von Trainer Peter Löw in 
die Höhe. Samstag kommt es zum letzten Spiel vor der Winterpause gegen Spitzenreiter Bad 
Breisig. Anstoß: 17.15 Uhr in Kyllburg. (hs) 

 

  

Der "TV" berichtet zum Spiel SV Eintracht Trier 05 II - SG Badem/K/G 0:4 (0:2)  
(10.12.07) 

(wir) Die derbe Niederlage des SV Eintracht Trier 05 II im Lokalduell mit der SG 
Badem/Kyllburg/Gindorf hinterließ Spuren. "Ich bin stinkesauer", polterte Triers Coach Erwin 
Berg nach dem Schlusspfiff, "es ist eine Schande, dass bei einem Heimspiel der zweiten 
Mannschaft, die immerhin in der Verbandsliga spielt, ganze zwölf Spieler zur Verfügung stehen, 
obwohl die Oberliga- und die A-Junioren-Mannschaft bereits gespielt haben und von daher 
ausreichend Personal da sein müsste." War es aber nicht. Fabio Fuhs kam rein zufällig ins 
Stadion, wollte sich eigentlich nur das Spiel ansehen. Zu diesen Voraussetzungen passten dann 
auch die beiden ersten Gegentreffer, die die Gastgeber hinnehmen mussten. Beim ersten Tor traf 
der nicht gerade als torgefährlich bekannte Dominik Brenner nach einer Ecke von Jerome 
Kolling per Hacke aus dem Gewühl. Der zweite Treffer entstand nach Bergs Meinung "aus einer 
eindeutigen Abseitsposition". Dem Schiedsrichter kreidete er den Fehler nicht an: "Er hat gut 
gepfiffen." Die einzige Großchance der Trierer hatte Malik Traore, dessen Kopfball von Marco 
Wallesch von der Linie geschlagen wurde. Unmittelbar nach dem Seitenwechsel machten die 
05er für zehn Minuten richtig Druck, als diese Drangphase aber dann wirkungslos verpuffte, war 
die Partie gelaufen. 

Mannschaftsaufstellung: Ch. Weiler - J. Schmitt, W. Neumann, Ch. Esch - A. Berscheid (83. J. 
Graham), D. Brenner, J. Kolling (85. Ch. Gerten), O. Poloshenko - M. Schwandt, M. Mayer-
Nosbüsch (83. O. Adams). Tore: 0:1 (17.) D. Brenner, 0:2, 0:3 (18./82.) M. Mayer-Nosbüsch, 
0:4 (90.) M. Schwandt. Schiedsrichter: Kempkes (Kruft). Zuschauer: 250. 


